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Antrag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den folgenden neuen §8 in die
Satzung des Jugendforums Langen einzufügen.
Der jetzige §8 wird gestrichen.

§8 pädagogische Betreuung

1. Die Stadt Langen stellt dem Jugendforum eine pädagogische Betreuung
zur Verfügung.

2. Dies ist eine Stelle mit mindestens 20 Wochenstunden.

Der entsprechende Betrag wird in den Haushalt des Jahres 2024 aufgenommen.

Begründung:
Das Jugendforum Langen hat sich seit seiner Gründung im Jahr 2019 bereits als
aktives und eigenständiges Gremium der Stadt Langen etabliert und setzt sich
als solches für die Belange von Kindern und Jugendlichen in Langen ein. Mit
seinen bis zu 45 Mitgliedern gelingt es ihm, regelmäßig Projekte und Ideen
umzusetzen, auf politischen Veranstaltungen präsent zu sein und sich an der
Gestaltung der Stadt zu beteiligen. Unsere Arbeitsgruppen (AGs) treffen sich
monatlich und leisten wichtige Arbeit für das Jugendforum selbst sowie für die
Entwicklung unserer Stadt. Darüber hinaus arbeiten wir auch mit anderen
Organisationen und Verbänden zusammen und treiben die Vernetzung mit
Jugendvertretungen aus dem Kreis Offenbach und aus Hessen maßgeblich voran.

Die Aufgaben der pädagogischen Betreuunq
Die pädagogische Betreuung unterstützt den Vorstand maßgeblich bei der
Selbstverwaltung. Darunter fällt:

• Organisation der Sitzungen (Einiadung, Niederschrift, Sitzungsort)
• Planung der Klausurfahrten (Materialien beschaffen, Unterkünfte buchen)
• Moderation der wöchentlichen Treffen

Sie bringt Expertise und Methoden mit, um jüngere Mitglieder altersgerecht zu
beteiligen und ist Ansprechperson für die Mitglieder und deren Eltern. Zudem
behält sie den überblick über Projekte und hilft den Mitgliedern methodisch, an

ihnen weiterzuarbeiten.

Die pädagogische Betreuung fördert den Zusammenhalt im Jugendforum und
achtet darauf, dass alle Mitglieder, unabhängig von ihrem Alter oder ihrer
Persönlichkeit, gleichberechtigt eingebunden werden. Sie sorgt dafür, dass
jüngere oder ruhigere Mitglieder nicht unterbewusst ausgeschlossen werden und
weist den Vorstand auf mögliche Probleme während der Sitzungen hin.
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Die genannten Aufgaben können nicht ausschließlich von den Mit-
gliedern bzw. dem Vorstand des Jugendforums übernommen werden, da nicht
sichergestellt ist, dass es überhaupt volljährige Mitglieder im Jugendforum gibt.
Zudem hat die pädagogische Betreuung durch die bezahlte Arbeitsstelle zeitliche
Ressourcen, die die Mitglieder des Jugendforums für dieses Ehrenamt nicht
aufbringen können.
Vie le der genannten Aufgaben werden derzeit von Mitgiiedern des Jugendforums,
zum Teil von Mitarbeitenden der Stadt Langen oder Demokratie leben!
übernommen. Dies ist jedoch ein großer zeitlicher Aufwand für die (Vorstands-)
Mitglieder, den sie neben ihrem Schulalitag nicht auf Dauer ohne pädagogische
Betreuung leisten können.

Um zu verstehen, wie sich die 20 Wochenstunden zusammensetzen, haben wir
einige pädagogische Betreuungen von anderen Jugendgremien nach ihrem
Zeitaufwand gefragt. Hierbei ist zu beachten, dass nicht jede Woche gleich viel
Arbeitszeit aufgewendet werden muss, da in einer Woche mit öffentlicher Sitzung
mehr gearbeitet werden muss, als in einer Woche, in der "nur" Vorstands- und
"Donnerstagstreffen" stattfinden.

Prognostizierte stundentabelle:

Aufgaben Benötigte Stunden
Monat/Woche

Anmerkungen

Vorstandstreffen 12 Stunden/3 Stunden Hierbei geht es nicht nur
um die politische Arbeit,
sondern auch um den
Austausch zwischen den
Mitgliedern und
die Schaffung einer
Arbeitsatmosphäre auf
Augenhöhe trotz
unterschiedlicher
Voraussetzungen

"Donnerstagstreffen" 12 Stunden/3 Stunden

AG-Treffen 12 Stunden/3 Stunden
Offentliche Sitzung 6 Stunden/1,5 Stunden Eingeschlossen ist die

Vorbereitung und der
Versand der
Einladungen, die
öffentliche
Bekanntmachung,
Raumbuchungen, das
Schreiben der
Niederschrift und Auf-
/Abbau, Sitzungsgeld
abholen

Vernetzung mit anderen
Jugendgremien und JUZ

4 Stunden/1 Stunde Austausch auf
J W 1
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Organisatorische
Planung von Projekten
des Jugendforums

Konzeption,
Vorbereitung und
Durchführung der alle
zwei 3ahre
stattfindenden
Neukonstitution

Öffentlichkeitsarbeit

Unregelmäßige
Aktivitäten und Projekte

12 Stunden/3 Stunden

Angaben schwer zu
bestimmen

6 Stunden/1,5 Stunden

Angaben schwer zu
bestimmen, individuell
nach Aktivität/Projekt
unterschiedlich
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Pädagogische Betreuung
bei Ausflügen, z.B. Klau-
surfahrten; übergeord-
nete Kommunikation (E-
Mails schreiben/Telefo-
nate führen - Besonders
bei Planungen von
Ausflügen und Veran-
staltungen ist diese
Aufgabe unerlässlich);
(Vergleichs-) Angebote
einholen; Überblick über
Finanzen; Materialien
beschaffen
Erstellung und Versand
Erstanschreiben/Benach-
richtigung an alle 10- bis
21-Jährigen; Planung
von Infoveranstaltungen,
Öffentlichkeitsarbeit/Be-
werbung; Vorbereitung
Anmeldeformular (In-
teressierte, Delegierte,
Goldenes Ticket); Telefo-
nat mit Schulleitungen,
Kontakt zu SVs; Durch-
führung erforderlicher
Losverfahren; Austausch
mit städtischen Akteu-
ren, Beantwortung von
Rückfragen, Dokumen-
tation Anmeldung u.v.m.
Koordination und Ab-
stimmung von Veröffent-
lichungen, Einholen von
Freigaben, Versand an
Presseverteiler
z.B.Klausurfahrt; Stand
Jugendforum am Lange-
ner Markt, die Beglei-
tung bei Tagesausflügen
(Landtagsbesuch etc)
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Um die Vernetzung zwischen Jugendforum und Jugendzentrum besser
voranzutreiben, wäre es wünschenswert, wenn die pädagogische Betreuung Teil

des JUZ-Teams ist.

Die pädagogische Betreuung war in der Vergangenheit ein wichtiger Bestandteil
in der Arbeit des Jugendforums und würde auch in der Zukunft eine nicht
vernachlässigbare Rolle einnehmen.
Wir hoffen, wir konnten Ihnen unser Anliegen näher bringen und auf Ihre

Stimmen zählen!

Langen, den 2.3. 40. 2.02.3

pi;c4„ HeÄt‚te,v
Pia Mercker
Vorsitzende des Jugendforums
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